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Protokoll Generalversammlung am Swiss Rhythm 
 
Donnerstag 18. November 2021, KKL Luzern 

 

Anwesend: Andrea Burri (Bern), Aline Mühl (Bern), Doris Abbühl, (KSSG), Michael Birkner (Hirslanden 

Aarau), Costa Joao (Zürich), Dirnberger Barbara (Bern), Basso Doris, (KSSG), Gertrud Roux (Bern), 

Sarah Hirsiger (Bern), Claudia Pohle (Bern) , Barbara Steinhauer (Bern), Irene Vucetic (Luzern), 

Marlies Walthert (Bern), Susanne Jenni (Thun), Carlos Piná (St. Gallen), Sarah Aerschmann (Insel 

Bern), Dennis Look (USZ), Diana Studer (Hirslanden Aarau), Dütschler Sophie (Insel), Delfosse- Raab 

Birgit (USZ), Franke Andreas (Hirslanden Aarau) Christine Stalder (Insel), Annette Marquardt, (USZ), 

Jenni Susanne (STS Thun) 

 

Protokoll: Diana Studer 

 

Eröffnung: Birgit Delfosse- Raab 

 

 

1. Genehmigung der Traktanden 

Traktanden werden genehmigt.  

 

Birgit Delfosse 

 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung 

Das Protokoll der letzten Generalversammlung wird genehmigt 

Immer auf der Homepage aufgeschaltet. 

Birgit Delfosse 

 

 

 

3. Jahresbericht der Präsidentin 

 

3.1 Zusammenfassung der Ereignisse seit der letzten Generalversammlung in 

Thun 2019 

 

2020 

 

 Umbenennung der IG-AR in IG-FR, Statuten und Homepage sind angepasst. 

 Auf Facebook sind wir aufgrund zu weniger Follower nicht mehr vertreten. 

 Im ersten Lockdown und aufgrund der unsicheren Lage beschloss der 

Vorstand, keine weiteren Aktivitäten zu planen.  

 Die erste Sitzung fand im Mai 2020 via Skype statt. 

 Der geplante Swiss Rhythm in Luzern 2020 wurde abgesagt. 

 Der Jahresbericht wurde an die Mitglieder verschickt 

 

 

 

 

 

 

 

 

Birgit Delfosse 
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2021 

 

 Das geplante Symposium «Interventionelle Rhythmologie bei Kindern, 

Jugendlichen und Erwachsenen mit angeborenem Herzfehler» im April 2021 

im Kinderspital Zürich konnte aufgrund der aktuellen Corona-Lage nicht 

durchgeführt werden. 

 April/Mai: Rücktritt von Alexandra Rawie und Rosemarie Bührer aus dem 

Vorstand. Alexandra betreute die Homepage und leitete gemeinsam mit Diana 

Studer das Sekretariat. 

 Rosemarie Bührer war für die Kasse zuständig. 

 Neuorganisation des Vorstandes: Christine Mathis betreut die Homepage, 

Christina Studer springt als Kassiererin ein. 

 Newsletter im September 2021 an die Mitglieder 

 

 

3.2 Informationen aus den Vorstandssitzungen der IG-FR 2020/2021 

 

 Insgesamt fanden 8 Vorstandssitzungen statt; bis auf eine Sitzung wurden alle 

via Skype durchgeführt. Folgende Themen wurden bearbeitet: 

 Planung von Fort-/Weiterbildungen 2020/2021 (fast nicht möglich). 

 Newsletter an die Mitglieder: Mai 2020/2021 und Jahresbericht 2021  

 Umbenennung und Umsetzung der IG-AR in IG-FR 

 Neuorganisation des Vorstandes nach den Austritten 

 Planung der Workshops für Pflegende am Swiss Rhythm 2021 

 

3.3 Newsletter  

 Im Mai 2020 und Mai 2021 wurden die Newsletter gesendet, der Jahresbericht 

2020 folgte im Dezember.  

 

3.4 Homepage 

 ig-fr.ch 

Webmasterin:  

Christine Mathis 

 

Alle Fortbildungen 

sind aufgeschaltet!   

→ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Birgit Delfosse 
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3.5 Informationen von den Vorstandsitzungen der AG-KAPT 

 

 AG-KAPT (ca. 250 Mitglieder) beinhaltet zurzeit 3 Interessengruppen: 

 Interessengruppe Herzinsuffizienzberatung / Präsidentin Jasminka Bernheim 

(74 Mitglieder) 

 Interessengruppe angeborene Herzfehler / Präsidentin Yvonne Kröger (30 

Mitglieder) 

 Interessengruppe Assistenzpersonal Rhythmologie / Präsidentin Birgit 

Delfosse (77 Mitglieder) 

 Interessengruppe Herzkatheter (im Aufbau) (Hr. Salomon) 

 

 Generalversammlung am SGK wurde virtuell durchgeführt  

 Präsidentin: Irene Stalder-Ochsner 

 Vize-Präsidentin: vakant 

 Schwerpunkte: Intensivierung der Zusammenarbeit der einzelnen 

Interessengruppen (Förderung der Wissenschaft im Bereich der Herz-

/Kreislaufkrankheiten und Förderung der kardiovaskulären Weiterbildung  

 ACNAP (vormalig CCNAP) = Association of Cardiovascular Nursing & Allied 

Professions 

Seit 2020 nimmt Corina Thomet an Treffen der nationalen kardiovaskulären 

Societies alle zwei Monate teil. Damit werden wir auf europäischer Ebene 

wahrgenommen und arbeiten an Projekten mit. Die Mitgliedschaft kostet 45€ 

pro Jahr und bietet einige Vorteile. 

 Der EuroHeartCare Kongress findet nächstes Jahr vom 3.-5. Juni 2022 in 

Kopenhagen statt. 

 

 

 

Birgit Delfosse 

 

4. Präsentation der Jahresrechnung 

Außer Kontogebühren waren keine Auslagen.  

Sponsoring wird immer wieder angefragt. Das Geld wird von den Firmen zur 

Verfügung gestellt, auch für Veranstaltungen wie z.B das Symposium. 

 

5. Revisorenbericht sowie Genehmigung der Jahresrechnung 

 

 

  

Birgit Delfosse 
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6. Vorstandswahlen 

 

Kurz wird über die Aufgaben im Vorstand informiert. Der Zeitaufwand beträgt etwa 2 

Std. bei ca. 5 Sitzungen im Jahr.. 

Ziel der IG-FR ist der Austausch und die Vernetzung unter den Mitgliedern. Weiterhin 

besteht reger Kontakt zu den anderen Fachbereichen der Kardiologie (AG-KAPT). Man 

soll voneinander profitieren und lernen. 

Vorstandssitzungen finden aktuell online statt.  

Die Beisitzer haben die Möglichkeit mit zu diskutieren und situativ Aufgaben zu 

übernehmen, wie Organisation von Fortbildungen, Workshop`s, etc.   

 

 Präsident neu:  Dennis Look, (USZ), Gruppenleitung Chest-Pain-Unit 

 VizepräsidentIn neu: Irena Vucetic, (Kantonsspital Luzern), Teamleitung 

Ambulatorium 

 Beisitzer: Aline Mühl (Insel Bern), Technical Support EP 

Michael Birkner (Hirslanden Aarau), Birgit Delfosse-Raab (USZ) Sophie 

Dütschler (Inselspital Bern) 

 

Alle wurden einstimmig gewählt. 

 

Bleibende Vorstandsmitglieder: 

Sekretariat: Diana Stalder (Hirslanden Aarau) 

Kassiererin: Christina Studer (Inselspital Bern) 

Homepage/Webmaster: Christine Mathis (Kinderspital Zürich) 

 

 

Sophie Dütschler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dennis Look 

 

Irena Vucetic 

 

Aline Mühl 

Michael Birkner 

 

7. Bedarfsanalyse 

Austausch auf Nationaler Ebene. 

Themen zur Auswahl für die Diskussion:  

 Ausbildung des Pflegepersonals, Ambulatorium, Sprechstunde, Holter, 

Ryhmologielabor, welches Pflegepersonal ist vorhanden? 

 Wie finden Weiterbildungen statt?  

 Wie ist die Rollenverteilung? 

 Die grössten Herausforderungen im Alltag? 

 Technologien? 

 Sedation, wie wird sediert, wer sediert? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sophie Dütschler 
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7.1 Vorstellung der Teilnehmer und Austausch der einzelnen Mitglieder 

untereinander (was läuft gut, wo gibt es Probleme, wie wird es in anderen 

Spitälern gehandhabt?)  

 

 Strahlenschutz:  8 Stunden Weiterbildungspflicht in 5 Jahren 

 Externe Weiterbildungen, oder intern?  

 Strahlenschutzkurs für OP-Personal vom PSI (Paul-Scherrer- Institut). 

Wir arbeiten im Hochdosisbereich (CT, HKL, Strahlentherapie), OP-

Personal nicht. Es gibt fast keine Weiterbildungen die auf die HKL`s 

ausgerichtet sind.  

 Es gibt Strahlenschutzbeauftragte in fast jedem Spital. 

 Wichtig empfindet er Weiterbildungen in den HKLs, Strahlenschutz sei 

auch etwas Praktisches! 

 In Zürich gibt’s Pflichtkurse im Strahlenschutz (Online,4 Credits). 

Nächstes Jahr gibt’s am SGK auch diesbezüglich eine Weiterbildung 

mit Credits. 

 In Zürich weist die Pflegexpertin in den Strahlenschutz ein. 

 Die Credits sind durch interne (spitäler)und externe Fortbildungen 

(SGK)) in den 5 Jahren gut zu erreichen. 

 Wir könnten einen Bericht an die Mitglieder versenden. Wie sieht der 

Strahlenschutz in der Schweiz aus. Was ist möglich, was nicht. 

Zusammenfassung Strahlenschutz in der Schweiz. Welche 

Weiterbildungen gibt es (wie viele Credits gibt’s dafür.) 

 Ambulante Patientenbetreuung, gibt es Clinical Nurses in den 

Spitälern, oder ist dies erst im Aufbau. Es gibt sie schon in einigen 

Spitälern. 

 Es bestehen Probleme in der Besetzung der „normalen“ Arbeitskräfte 

(HKL). Deshalb werden solche Stellen sehr wahrscheinlich noch nicht 

geschaffen. Personal ist schwer zu finden. Die Arbeitszeiten sind 

wegen dem Pikett nicht sehr attraktiv. Aber viele können sich auch 

nicht vorstellen was im HKL alles gemacht wird. Es braucht lange bis 

man eingearbeitet ist. Dipl. Personal ist in den HKL`s erwünscht. Es 

kommt aber der Wechsel auch zu FaGe`s. auch MPA`s sind in 

Laboren vorhanden. 

 Auf das Austauschprogramm wird aufmerksam gemacht. 

(Homepage) 

 Man macht positive Erfahrungen und nimmt vom Austausch immer 

was Nützliches mit. Der Austausch ist sehr wertvoll. 

 Weiterbildungen für HKL gibt es nicht viele. Zusatzausbildungen 

(IPS, Anästhesie, etc.) werden nicht in allen HKL entlohnt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Andras Franke 

 

 

 

 

 

 

 

Dennis Look 

 

 

 

 

 

 

Birgit Delfosse 

 

 

 

 

 

 

Barbara Steinhauer 

 

 

 

 

 

Sophie Dütschler 

Andreas Franke 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diana Stalder 
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7.2 Überprüfung der Mitgliederliste 

Wurde überarbeitet und angepasst.  

 

8. Geplante Aktivitäten für 2022 

 

8.1 Symposium IG-FR im Kinderspital Zürich, Therapie von Kindern mit   

angeborenen Herzfehlern, Elektrophysiologisch gesehen 

 

 

8.2 SGK:  15. - 17. Juni in St. Gallen 

Programm wird im Dezember aufgeschaltet 

Generalversammlung der AG-KAPT 

 

8.3 Planung Workshops Pflege SwissRhythm 2022 

Themen die noch nicht vorkamen? Ideen? 

 

8.4 Generalversammlung IG-FR SwissRhythm 2022 

 

8.5 Themenvorschläge und Organisation Fortbildung IG-FR 2022 

Online-Meetings der IG-FR mit Case Reports? 

Wäre das was für unsere Mitglieder? Ist die Zuschaltung online eine Möglichkeit? 

Wir sind offen für Vorschläge und Anregungen. Ist die Erschaffung einer neuen 

Plattform zum Einloggen eine Idee für Besprechungen online, wie auch für 

Diskussionen zu Arbeitsabläufen? Die AG-KAPT verfügt über einen solchen 

Account zum Einloggen ihrer Mitglieder (kostenlos). 

 

 

Birgit Delfosse 

 

9. Varia 

 

Fort- und Weiterbildungen 

 

• CAS FH in Cardiology  

 Intervention Care & Hybrid Technic am Careum in Zürich, Start 

November 2021 

    www.kalaidos-fh.ch 

• Module der Kardiologie im BZ Pflege Bern 

 Rhythmologiekurs 

 In kardialen Notfallsituationen kompetent handeln 

• EHRA Zertifizierung: www.escardio.org 16. September 2022 online (engl.) 

 

 

 

http://www.kalaidos-fh.ch/
file://///hihhstr003.eu.hcnet.biz./data/AA/dat/HKL%20Ablage/Mitarbeiter%20Ordner/Diana/IG-FR/Briefkopf%20IG-FR/es

